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41. Verordnung: Festsetzung der Rk:htsä:tu in der Sozialhilfe; «~derung. 

41. 
Verordnung der Wiener Landesregierung vom 
29. November 1983, mit der die Verordnung 
betreffend die Festsetzung der Richtsätze in 

der Sozialbilfe geändert wird 

Auf Grund des § 13 des Wiener Sozialhilfegeset­
zes, LGBI. für Wien Nr. 1111973, in der Fassung 
der Gesetze LGBI. für Wien Nr. 38/1975 und 
21/1980, wird verordnet: 

Artikel 1 

Die Verordnung der Wiener Landesregierung 
vom 27. Februar 1973, LGBL für Wien Nr. 13, 
betreffend die Femetzung der Richtsätze in der 
Sozialhilfe, in der Fassung der Verordnung LGBL 
für Wien Nr. 34/1982, wird wie folgt geändert: 

L § 1 hat zu lauten: 

„§ 1. (1) Die Richtsätze für Geldleistungen zur 
Sicherung des Lebensunterhaltes werden mit fol­
genden monatlichen Beträgen festgesetzt: 

L für den Allelnunterstützten . . . . . . . . 3 048 S 
2. für den Hauptunterstützten , . . . . . . l 972 S 
3. für den Mitunterstützten 

a) ohne Anspruch auf Familienbei-
hilfe . „ . . . . . • • • • . • • . • . . . . . . 1 525 S 

b) mit Anspruch auf Familienbei-
hilfe . „ ... „ ...••... „. „.. 914 s 

(2) Die richtsatzmäßige Gesamtunterstützung 
einschließlich des Zuschlages gemäß § 4 darf in der 
Regel die entsprechenden für das Jahr 1984 gemäß 
§ 293 ASVG festgelegten Mindestleistungen der 
Pensionsversicherung des Allgemeinen Sozialversi­
cherungsgesetzes nicht überschreiten." 

2. Der Ahs. 2 des § 4 hat zu lauten: 

„(2) Die Höhe des Zuschlages beträgt einschließ­
lich der Erhöhung von 30 S 

1. für den Alleinuntemützten. . . . . . . . 1 192 S 
2. für den Hauptuntemiltzten . . . . . . . 1 575 S" 

3. Der Abs. 4 des § 4 hat zu lauten: 

„( 4) Als durchschnittlicher Mietbedarf gilt für 
das Jahr 1984 ein Betrag von 526 S". 

~· Der Abs. 3 des § 5 hat zu lauten: 

„(3) Die Mietbeihilfe darf jedoch in der Regel 
einen Betrag von 1 646 S nicht überschreiten." 

5. Im Abs. 4 des § 5 tritt an die Stelle des Betra­
ges „510 s« der Betrag u530 su. 

6. Im Abs. 3 des § 6 tritt an die Stelle des Betra­
ges „586 S" der Betrag "610 S". 

7. § 8 samt ()berschrift hat zu lauten: 

„Sonderbestimmungen für das Jahr 1984 

§ 8. Dauersozialhilfebeziehern ist im Monat 
Februar 1984 ein Betrag von 600 S und im Monat 
November 1984 ein Betrag von 400 S auszuzah­
len.H 

Artikel II 

Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 1984 in 
Kraft. 

Der Landeshauptmann: 

i. V. Fröhlicb-Sandner 

Ed111t!ic~ Im Oruck~onen„Nlag Cer StadthauptkJ~S<e, 1, Ra(ham, Y.iege 7, Hochp.'lrterre, und im Verlag der Österretchi1chi::n Staatsdrucke~i., 1CJ7 Wien, 
Rennweg 12 a, Tddnn 78 76 31-39/295 oder 327 Durchwa..iil. Verkaufsprd~ J $_ 

Druck der Österteichischen Staatsdruckerei 

2 38 


